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Kurzbericht über den Waldbegang
und die Gemeinderatssitzung am 16. September 2025

Bürgermeister Schöck konnte zum diesjährigen traditionellen
Waldbegang beim Treffpunkt am Naturdenkmal Johannes-Ko-
nath-Eiche neben den Mitgliedern des Gemeinderates auch
die für Hildrizhausen zuständige Forstbezirksleiterin Alexandra
Radlinger, den örtlichen Revierleiter Luca Schmid, einen Ver-
treter der Jagdpächter sowie einige interessierte Bürgerinnen
und Bürger, darunter erfreulicherweise auch Kinder, begrüßen.

Zu Beginn dieser jährlichen
Veranstaltung, die aufgrund
der Entfernungen der Stati-
onen erstmals „auf dem
Fahrrad“ durchgeführt wur-
de, erinnerte er zunächst
noch einmal an die Bedeu-
tung des Waldes in Hildriz-
hausen, die sich schon an-
hand folgender Zahlen
ergibt: von der gesamten
Gemarkungsfläche (1.216
ha) sind 637 ha und damit
52 % Wald. Im Eigentum
der Gemeinde befinden
sich 294 ha Wald, also 24 %
der Gemarkungsfläche. Der
hohe Stellenwert des Kom-

munalwaldes ergibt sich einerseits aus dessen Bewirtschaf-
tung und den damit verbundenen Holzerträgen sowie anderer-
seits ausdessenNaherholungsfaktorundwichtigenFunktionen
im Zusammenhang unter anderem mit Natur-, Boden- und Kli-
maschutz.
Während des 75-minütigen Waldbegangs durch den Bereich
„Mönchkeller“ (Abteilung 13) wurden den gut 20 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern an zwei Stationen anhand von verschie-
denen Waldbildern interessante Informationen zu aktuellen
Themen gegeben sowie Rückfragen hierzu beantwortet.

Alexandra Radlinger und
Luca Schmid gingen dabei
unter anderem auf eine Flä-
che entlang der Lindach
näher ein, auf der ein kräfti-
ger Fichteneinschlag ge-
plant ist. Dieser bietet sich
unter anderem aufgrund
der aktuellen Marktlage mit

einem momentan guten Preisniveau an. Im dort bereits beste-
henden Jungbestand an Buchen und Eichen aus Naturverjün-
gung soll anschließend Schlagpflege betrieben werden. Auf
eine Rückfrage wurde erläutert, dass insbesondere mit Blick
auf die absehbare Klimaentwicklung die Fichte gemäß den
Prognosen der forstlichen Versuchsanstalt eher ein „Auslauf-
modell“ in unserem Wald ist.

Ebenso wurde an einem anderen Standort ein ca. 0,4 ha gro-
ßer 150-jähriger Eichenbestand nach einem Schirmhieb näher
erläutert. Dabei wurde insbesondere auf den hohen Bestand
an über 120 Jahre alten Eichen im Hildrizhausener Wald ein-
gegangen. Im Zuge der anstehenden Forsteinrichtungserneue-
rung für die kommenden 10 Jahre (2027 – 2036) muss auch
die zukünftige grundsätzliche Vorgehensweise in Bezug auf
die Ernte dieser wichtigen Baumart festgelegt werden. Konkret
soll dabei aus fachlicher Sicht der Zieldurchmesser von 90 auf
70 cm reduziert werden.

Fortsetzung auf Seite 2



Seite 2
Nummer 38 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-01
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-12
Finanzwesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-16
Hauptamt / Personalamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 10
Notruf: Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst. . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Sommerfeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25 44 88
Waldkindergarten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein fürHilfe, Pflegeu.Begegnung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch imSchutz der Anonymität – bei Tag und imdringendenFall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Schmidt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-19 33
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr. . . . . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie. . . . . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .(07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Fortsetzung von Seite 1
Nach einer kurzen Vesperpause fand daraufhin im Sitzungssaal die
Gemeinderatssitzung mit folgendem Tagesordnungspunkt statt:

Beratung des Kultur- und Nutzungsplanes für den Gemeinde-
wald 2026
Hierzu wurde (nach einer kurzen allgemeinen Vorstellung des
Kommunalwaldes, einer Information zum Stand des Vollzuges im
Forstwirtschaftsjahr 2025, einem Hinweis zur anstehenden erneu-
ten Versteigerung von Brennholz in zwei Tranchen sowie zum Zeit-
plan im Zusammenhang mit der anstehenden Forsteinrichtungs-
erneuerung 2027 – 2036) einstimmig beschlossen:
1. Die Gesamtnutzung im Gemeindewald wird für das Jahr 2026
auf 1.310 fm festgesetzt. Der Holzeinschlag liegt damit um 105
fm über dem Durchschnitt der so genannten 10-jährigen Forst-
einrichtung (2017 – 2026 = 1.205 fm/Jahr).

2. Dem vom Kreisforstamt vorgelegten Kultur- und Nutzungsplan
für den Gemeindewald 2026 wird zugestimmt.

Der Vorsitzende dankte abschließend Frau Radlinger und Herrn
Schmid für ihre fundierten Ausführungen im Rahmen des Waldbe-
gangs und für ihre fachliche Expertise im Rahmen der Gemeinde-
ratssitzung. Zudem dankte er den Vertretern des Forstamtes, den
Jagdpächtern, den an der Bewirtschaftung des Waldes beteiligten
Firmen sowie allen weiteren im Kommunalwald Tätigen für ihren
Einsatz und die gute Zusammenarbeit.

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit des Ge-
meinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungs-
grundlage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tages-
ordnungspunkten können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Hildrizhausen nachgelesen werden. Hierauf können Sie
entweder direkt über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder
über eine Verlinkung auf der Startseite der Gemeindehomepage
(www.hildrizhausen.de) unter der Rubrik „Schnell gefunden“ zu-
rückgreifen. Nutzen Sie diese Möglichkeit der Information!

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 23. September 2025
Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, den 23. September 2025 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

lade ich Sie hiermit recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Vorstellung der aktuellen mit den zuständigen Behörden ab-

gestimmten Planungen zu Radverkehrsmaßnahmen entlang
der L 1184 im Bereich der Ortsdurchfahrt Hildrizhausen

2. Vorstellung des aktuellen Stands der Kommunalen Wärme-
planung der Gemeinde Hildrizhausen im Konvoi mit der Stadt
Holzgerlingen und der Gemeinde Altdorf

3. Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hildriz-
hausen zum 01. Januar 2020 nach dem Neuen Kommunalen
Haushalts- und Rechnungswesen (NHKR)

4. Anfrage der Evangelischen Kirchengemeinde in Bezug auf
einen Zuschuss der bürgerlichen Gemeinde für die Erneue-
rung des Treppenlifts auf dem Alten Friedhof

5. Bausachen:
5.1. Errichtung einer Doppelhaushälfte mit Garage und Stellplatz,

Haferweg 12
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5.2. Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage und Stell-
platz, Dinkelstraße 5

5.3. Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Din-
kelstraße 10

5.4. Energetische Sanierung eines Wohnhauses mit neuer Dach-
konstruktion und zwei Dachgauben sowie Neubau einer Ga-
rage und eines Carports, Hölderlinstraße 47

6. Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen
Matthias Schöck
Bürgermeister

Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit des Ge-
meinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungs-
grundlage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tages-
ordnungspunkten können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Hildrizhausen nachgelesen werden. Hierauf können Sie
entweder direkt über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder
über eine Verlinkung auf der Startseite der Gemeindehomepage
(www.hildrizhausen.de) unter der Rubrik „Schnell gefunden“ zu-
rückgreifen. Nutzen Sie diese Möglichkeit der Information!

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen,
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg,
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der Pra-
xen kommen. Können Patienten nicht in eine Bereitschaftspraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefonnummer 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst,
der für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist.
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxen in der Nacht Kontakt mit dem
diensthabenden Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische
Hilfe benötigen.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungsdienst
zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. Dazu
gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder Herzinfarkt,
starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In diesen Fällen ist
sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Bereitschaftspraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde
für alle gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei
docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen
9.00 und 19.00 Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über
drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite
docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 116 117. Nach
Angabe der Personalien und Krankheitssymptome kann in der Re-
gel noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart wer-

den. Der Tele-Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbar-
ten Zeitpunkt und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei.
Die Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene nieder-
gelassene Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informa-
tionen zur Online-Sprechstunde finden Sie auf der Webseite:
www.docdirekt.de

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis
am Klinikum Böblingen, Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Bereit-
schaftspraxis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegs-
bergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart.
Die Bereitschaftspraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00
Uhr und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Bereitschaftsdienst ist die Notaufnahme
der Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik,
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschaftspraxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notfalldienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags
Jedes Wochenende: von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr
durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.
Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30–8.30 Uhr
Freitag, 19. September 2025
Apotheke Diezenhalde Böblingen, Freiburger Allee 57
Flora-Apotheke Weil im Schönbuch, Hauptstr. 102
Römer-Apotheke Kuppingen, Hemmlingstr. 20

Samstag, 20. September 2025
Bären-Apotheke Herrenberg, Hindenburgstr. 20
Pinguin-Apotheke Maichingen, Berliner Str. 24

Sonntag, 21. September 2025
Apotheke an der Schwabstraße Böblingen, Schwabstr. 21

Montag, 22. September 2025
Apotheke 42 Böblingen, Poststr. 42
Apotheke Aidlingen, Badstr. 2

Dienstag, 23. September 2025
Apotheke am Bahnhof Herrenberg, Bahnhofstr. 17
Die Apotheke im Breuningerland Sindelfingen, Tilsiter Str. 15
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Mittwoch, 24. September 2025
Carmel-Apotheke Nufringen, Hauptstr. 27/1
Apotheke in den Mercaden Böblingen, Wolfgang-Brumme-Allee 27

Donnerstag, 25. September 2025
Staufer-Apotheke Sindelfingen, Gartenstr. 25

Freitag, 26. September 2025
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45
Apotheke an der Schwabstraße Böblingen, Schwabstr. 21

Fundsachen

1 i-Phone
Die Fundsache kann auf dem Rathaus, Zimmer 1, erfragt bzw.
abgeholt werden.

Das Rathaus informiert

Wartungsarbeiten an der Telefonanlage
des Rathauses

Am Dienstag, den 23. September 2025
werden notwendige Wartungsarbeiten an
der Telefonanlage des Rathauses durchge-
führt.
Bitte beachten Sie, dass die Ansprechpart-

ner des Rathauses daher in der Zeit von ca. 9.00 bis ca.
15.00 Uhr telefonisch nicht erreichbar sein werden.

Änderung des Textannahmeschlusses
in der Kalenderwoche 40

Um die pünktliche Herstellung
des Nachrichtenblattes in Kalen-
derwoche 40 zu gewährleisten,
wird der Textannahmeschluss auf
Montag, 29. September 2025,
15.00 Uhr, vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!

Teilen Sie Ihre bewegenden
Momentemit uns.

www.krzbb.de

Kindertagesstätte „Sommerfeld“Kindertagesstätte „Sommerfeld“

Bei der Gemeinde Hildrizhausen (rund 3.600 Einwoh-
ner/innen) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine un-
befristete Stelle in unserer neuen Kindertagesstätte
„Sommerfeld“ zu besetzen:

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit oder Vollzeit (80 - 100%)

Wir bieten unseren pädagogischen Fachkräften:
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 32 Tagen Ur-
laub (bei einer 5-Tage-Woche)

• Verfügungszeiten, die im Homeoffice erbracht wer-
den können

• eine attraktive Bezahlung nach dem TVÖD-SuE
• jährliche Leistungsprämie und Jahressonderzahlung
• eine 39-Stunden-Woche (Vollzeit)
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Nutzung von Dienstrad-Leasing Angeboten (JobRad)

Ihr Profil für die Anstellung als pädagogische Fach-
kraft:
• eine Ausbildung als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in
oder eine gleichwertige Qualifikation nach

• dem Fachkräftekatalog des § 7 KiTaG
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir sind auf der Suche nach einer interessierten Teil-
zeit- bzw. Vollzeitkraft für unser Team. In der Einrichtung
erwartet Sie eine moderne Ausstattung orientiert an
den aktuellsten pädagogischen Erkenntnissen.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen in unserer Einrichtung
viel Platz zur Entfaltung und Entwicklung neuer Kon-
zepte für den Ü3-Bereich an.

Wenn wir Ihr Interesse an einer Beschäftigung bei der
Gemeinde Hildrizhausen geweckt haben, dann freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum
05. Oktober 2025 per Post an das Bürgermeisteramt,
Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen oder per
E-Mail an jassmann@hildrizhausen.de.

Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Haupt-
amtsleiter Julian Jassmann unter der Telefon-
nummer 07034 / 9387-22 oder per E-Mail unter
jassmann@hildrizhausen.de gerne vorab zur Verfü-
gung.
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Das Jugendreferat informiert

19. Interkommunale Bildungsmesse
Schönbuch (IBIS)
Samstag, 18. Oktober 2025 von 9.30 bis 13.00 Uhr
in der Stadthalle Holzgerlingen
In diesem Jahr sind wieder rund 60 unterschiedliche Betriebe und
Institutionen auf der IBIS präsent. Dabei reicht die Bandbreite vom
Dienstleistungssektor über gewerblich-technische und sozial-
pflegerische Berufe, bis hin zum kaufmännischen Bereich. Zudem
sind auch die beruflichen Schulen aus dem Landkreis vertreten.
Auf der IBIS können künftige Schulabgänger:innen viele unter-
schiedliche Ausbildungs- und Studienplatzangebote an einem Ort
kennenlernen und sich alle ihre Fragen persönlich beantworten
lassen. Gleichwohl erhalten die Betriebe einen ersten Eindruck
ihrer potenziellen Bewerber:innen. Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei. Vor Messestart wird der IBIS Messekatalog in allen teilneh-
menden Kommunen ausgelegt und an den Schulen verteilt.
Neben einem Überblick über die Betriebe und deren Stellenaus-
schreibungen, enthält die Broschüre Informationen zu den weiter-
führenden Schulen im Landkreis und zum Thema Ausbildungssu-
che im Allgemeinen.

Weitere Informationen gibt es auch unter: www.holzgerlingen.de

Schulnachrichten

Schönbuchschule

Kooperation mit dem Klangwerkhaus

Weitere Angebote für Musikunterricht
auf unserer Homepage:

NEU: Musik erleben mit KLANGWERKHAUS

In Kooperation mit der Schönbuchschule Hildrizhausen starten
wir ab Oktober zwei spannende Kurse direkt vor Ort – exklusiv

für Grundschulkinder:

✴Trommeln & Body Percussion
Mit Trommeln, Rasseln und anderen Percussion-Instrumenten geht es auf eine
spannende Reise in die Welt der Rhythmen. Dabei werden Konzentration, Koordination
und Gemeinschaftsgefühl gefördert – und die Kinder erleben Musik nicht nur mit den
Ohren, sondern mit dem ganzen Körper.

✴Gesang & Rhythmus – Stimme als Instrument
Singen, klatschen, stampfen – hier entdecken die Kinder ihre Stimme und lernen, wie sie
sie als Instrument einsetzen können. Spielerisch entwickeln sie Gehör, Rhythmusgefühl
und Selbstvertrauen – Fähigkeiten, die in Musik, Schule und Alltag wichtig sind.

Wir laden alle Grundschulkinder herzlich ein, Musik

hautnah zu erleben!

Anmeldung & Infos: info@klangwerkhaus.de

www.klangwerkhaus.de

Neues vom Kindergarten

Kindergarten
Panoramastraße

Ideen und Aktionen
Alle Kinder lernen lesen
Ein ehemaliges Kindergarten-
kind, Sofia Prochazka, hatte
eine Idee! – Sie hatte ja nun
in der 1. Klasse lesen gelernt
und wollte das Gelernte gerne
auch zeigen. Diese Idee gefiel
uns sehr gut. Gleich vereinbar-
ten wir mit ihr und ihrer Mama
einen Termin. So kam es, dass
sie uns in ihren Schulferien be-
suchte.
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Unser Theaterzimmer wurde zum Vorleseraum und die Kinder
durften in Gruppen zum Vorlesen kommen. Sie hatte sich das Buch
„Das ist meins“ ausgesucht. Alle waren sehr beeindruckt und hör-
ten aufmerksam zu.
Das war eine sehr gelungene Aktion und wir bedanken uns herz-
lich dafür bei Sofia und ihrer Mama, die sie dabei begleitet hat.
Die Kinder und Erzieherinnen

Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Für kurzfristige interessierte Teilnehmer/innen:

Rund umdenBeckenboden nach demBebo® -Konzept –Grund-
lagen – Kompaktkurs
Verstehen der Funktionsweise und Wahrnehmung des Beckenbo-
dens sind die ersten Schritte um die Kraft des Beckenbodens zu
stärken, ihn im Alltag einzusetzen und ihn zu schützen. Daher ist
der Grundlagenkurs besonders wichtig.
Kursnr.: 336 431 21
Dozentin: Andrea Naruhn
5 Termine: montags, 17.30 – 19.00 Uhr, ab 22. Sept.
Ort: Holzgerlingen, Haus am Ziegelhof
Gebühr: Euro 55,-

Rückhalt – das umfassende Rückenprogramm
Das vhs-Konzept Rückhalt ist von der Bertelsmann-Stiftung vor
einigen Jahren als das bundesweit beste Rückenschul-Programm
ausgezeichnet worden. Besonders kennzeichnend ist der ganz-
heitliche Ansatz: die Berücksichtigung von mittlerweile auch wis-
senschaftlich nachgewiesenen Stressfaktoren als Ursache von
Rückenbeschwerden. Daher sind auch Körperwahrnehmung, Ent-
spannung, aber auch Ernährung Aspekte im Kurs: Wirbelsäulen-
schädliche Haltungs- und Verhaltensweisen sollen abgebaut und
durch wirbelsäulenfreundliche ersetzt werden. Funktionelle Gym-
nastik, Entspannungstraining und das Erlernen rückengerechter
Verhaltensweisen wie Heben, Tragen, Bücken usw. sind die Inhalte
dieser Übungsstunden.
Kursnr.: 335 439 1216 Termine:
mittwochs, 9.00 – 10.00 Uhr, ab 24. Sept.
Kursnr.: 335 441 1216 Termine:
mittwochs, 10.00 – 11.00 Uhr, ab 24. Sept.
Dozentin: Harald Kümmel
Ort: Altdorf, Peter-Creuzberger-Halle
Gebbühr: jeweils Euro 79,-

Yin Yang Yoga
Yin Yoga besteht aus passiven, lang gehaltenen
Dehnungen, die auf die tieferen Bindegewebs-
schichten abzielen. Es fördert Flexibilität und Los-
lassen.
Yang Yoga ist dynamisch und kraftvoll, oft mit
fließenden Bewegungen (Vinyasa) und Muskel-
aufbau. Es fördert Energie und Wärme im Körper.

Gegensätze vereint:
Yin Yang Yoga bringt diese beiden entgegengesetzten Energien
zusammen. Eine Yin Yang Yoga Stunde beginnt oft mit dynami-
schen Yang-Übungen, um den Körper aufzuwärmen und Energie
zu erzeugen, und geht dann zu den ruhigeren, länger gehaltenen
Yin-Haltungen über.
Kursnr.: 322 438 21
Dozentin: Natascha Horrer
3 Termine: mittwochs, 10.15 – 11.30 Uhr, ab 25. Sept.
Ort: Holzgerlingen, Rektor-Franke-Haus
Gebühr: Euro 21,-

Wildkräuterwanderung – Brennnesselsamen – ein heimisches
„Superfood“

Superfood ist momentan in aller Mun-
de. Vollgepackt mit pflanzlichen Hor-
monen, Mineralien, sekundären Pflan-
zenstoffen und den Vitaminen A, C
und E, sind die kleinen Samen echte
Vitalbooster, die bei allgemeiner Mü-
digkeit, Erschöpfung und Leistungs-

schwäche eingesetzt werden. Dieses Superfood gibt es tatsäch-
lich ganz gratis und kann von August bis in den Oktober hinein
geerntet werden. Bei dieser Wildkräuterexkursion lernen wir viele
essbare Wildkräuter kennen und ernten die Brennnesselsamen.
Ich zeige Ihnen, wie Sie diese Nährstoffbomben trocknen und in
ihrem Alltag einsetzen können. Mitzubringen sind: Wetterfeste
Kleidung, Handschuhe, Stoff – oder Plastiktüte.
Kursnr.: 305 153 12
Dozentin: Marina Max
Termin: Samstag, 27. Sept., 14.00 – 17.00 Uhr
Ort: Altdorf
Gebühr: Euro 33,-

Englisch, A2 Refresher – „Great! A2 – 2nd edition“ ab Unit 1
Für diesen Kurs sollten Sie grundle-
gende Vorkenntnisse haben. Wenn Sie
schon einmal Englisch gelernt haben,
im Urlaub im Hotel und Restaurant auf
Englisch zurechtkommen und einfa-
che, langsam geführte Gespräche
über alltägliche Themen führen kön-
nen, zum Beispiel von Ihrer Familie

oder Ihren Urlauben erzählen, über das Wetter sprechen und von
Plänen berichten, aber bei diesen Dingen noch unsicher sind, kön-
nen Sie in diesem Kurs die wichtigsten Themen dieser Niveaustufe
wiederholen und festigen. Es wird viel gesprochen und der erfor-
derliche Wortschatz und die Grammatik besprochen, so dass Sie
mehr Sicherheit bekommen.
Kursnr.: 412 900 21
grundlegende Vorkenntnisse
Dozentin: Danielle Karam
12 Termine: freitags, 9.00 – 10.30 Uhr, ab 10. Okt.
Ort: Holzgerlingen, Haus am Ziegelhof
Gebühr: Euro 129,-

Nähmaschinenführerschein für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Du bist kreativ und möchtest gerne an
der Nähmaschine nähen lernen? Dann
bist du hier genau richtig!
Wir gucken uns gemeinsam die Näh-
maschine mit all ihren Funktionen an,
lernen das Einfädeln und Aufspulen,
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und machen erste Nähversuche auf Papier, bei denen wir auch
das Nähen von Ecken und Kurven üben. Anschließend fertigen wir
noch einen coolen Schlüsselanhänger an, der dann mit nach Hau-
se genommen werden kann.
Die Anwesenheit eines Elternteils für die ersten 30 – 60 Minuten
wird erbeten.
Bitte mitbringen: Stoffschere, Stecknadeln, Maßband, Nähgarn
und deine funktionstüchtige Nähmaschine (wenn möglich mit
Handbuch), bitte keine Kindernähmaschine.
Kursnr.: 282 915 12
Kleingruppe
Dozentin: Claudia Reher
Termin: Samstag, 11. Okt., 10.00 – 12.30 Uhr
Ort: Hildrizhausen, Schönbuchschule
Gebühr: Euro 30,- inkl. Materialkosten

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Kontakt Gemeindebüro, Pfarrer und Vikar
Gemeindebüro: Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr
pfarramt.hildrizhausen@elkw.de oder Tel. 07034 4250
Pfarrer Andreas Roß:
ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de oder Tel. 07034 4250
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung.
Vikar Sebastian Kessner:
sebastian.kessner@elkw.de oder Tel. 0176 24880890
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Wochenspruch
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes
getan hat. (Psalm 103,2)

Samstag, 20. September
19.00 Uhr Frauengottesdienst, Ev. Remigius-Kirche

in Bondorf (s.u.)

Sonntag, 21. September
10.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Roswitha Feier),

Nikomedeskirche
Kollekte: Kirche

17.30 Uhr Abendkinderkirche, Nikomedeskirche
19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 22. September
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus

Dienstag, 23. September
20.00 Uhr Hauskreis, Programmbesprechung, Gemeindehaus

Mittwoch, 24. September
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates, Gemeindehaus

Donnerstag, 25. September
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
16.00 Uhr Andacht im Gustav-Fischer-Stift
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 26. September
9.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus
19.00 Uhr 8-bar Paar-Tanz-Abend, Ev. Gemeindehaus

in Nufringen

Samstag, 27. September
Pizzaservice des Fördervereins des Evangelischen
Jugendwerks Herrenberg (s.u.)

13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Kevin Knill und Jasmin geb.
Wotsch, Nikomedeskirche

19.00 Uhr Taizé-Gebet, Nikomedeskirche
19.00 Uhr Kleider-Tausch-Party des Frauentreffs, Gemeinde-

haus

Frauen-Gottesdienst in Bondorf
Der diesjährige Frauen-Gottesdienst, den der Bezirksarbeitskreis
Frauen vorbereitet, findet am Samstag, 20. September 2025, um
19.00 Uhr in der Ev. Remigius-Kirche in Bondorf (Grabenstr. 1) statt.
Das Thema des diesjährigen Frauengottesdienstes lautet: „MUT
tut gut“. Der Gottesdienst wird gemeinsam von Pfarrerin Hart-
mann-Gaiser und dem Team des BAF gestaltet.

Samstag, 20. September 2025
19.00 Uhr

MUT
tut gut!

Herzliche
Einladung in die
Remigiuskirche

Bondorf

Wer wir sind und was wir machen sehen Sie unter:
https://www.evangelischer-kirchenbezirk-herrenberg.de/einrichtungen/bezirksarbeitskreis-frauen/

Frauen-Gottesdienst

Ein Gottesdienst gestaltet von
Pfrin. Elisabeth Hartmann-Gaiser und

dem Team des BAF Herrenberg
Mit Ständerling nach dem Gottesdienst

Gottesdienst am Sonntag
Am Sonntag um 10.30 Uhr feiert Prädikantin Roswitha Feier mit
uns den Gottesdienst in der Nikomedeskirche. Die Kollekte ist für
die Nikomedeskirche bestimmt. Herzliche Einladung!
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Gottesdienst
am 21. Sept. 2025
9:00 Uhr Christuskirche Rohrau

10:30 Uhr Nikomedeskirche Hildrizhausen
mit Prädikantin Roswitha Faier

oder um 10:30 Uhr online live und danach 24/7 auf
www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Die Evangelischen Kirchengemeinden Hildrizhausen und Rohrau laden ein.

Kinderkirche
am Abend

21. Sept. 2025
17.30 Uhr
Nikomedeskirche
Foto: Stephanie Hofschläger / pixelio.de

Abendkinderkirche am 21. September

Am Sonntag, 21. September, beginnt nach den Sommerferien wie-
der die Kinderkirche. Diesmal aber treffen wir uns zu einem außer-
gewöhnlichen Kindergottesdienst zu anderer Zeit an anderemOrt:
Um 17.30 Uhr beginnt die Kinderkirche in der Nikomedeskirche.
Anschließend gibt es dort ein kleines Vesper. Die Kinder können
zwischen 18.30 und 18.45 Uhr wieder abgeholt werden.

Kirchengemeinderat auf Klausur

AmWochenende vom 19.-21. September ist der Kirchengemeinde-
rat auf Klausurtagung in Bad Liebenzell. Am Ende einer sechsjäh-
rigen Legislaturperiode nimmt sich der Kirchengemeinderat Zeit,
um auszuwerten, was gewesen ist und was wir angepackt haben.

Mit der Kirchenwahl am 1. Advent wird das Gremium dann neu ge-
wählt. Leider haben wir noch nicht genügend Kandidatinnen und
Kandidaten, damit eine Wahl stattfinden könnte. Wenn Ihnen noch
jemand einfällt, den oder die wir fragen könnten, sagen Sie einfach
Bescheid. Danke!

Sitzung des Kirchengemeinderats

Am Mittwoch, 24. September, trifft sich um 19.30 Uhr der Kirchen-
gemeinderat zu seiner nächsten Sitzung. Auf der Tagesordnung
stehen u.a. die Posaunenarbeit in der Gemeinde, die Friedensde-
kade, der Treppenlift am Kirchhof und natürlich die Kirchenwahl.

Interessierte sind zum öffentlichen Teil der Sitzung herzlich ein-
geladen.

Andacht im Gustav-Fischer-Stift

Alle vierzehn Tage gibt es amDonnerstagnachmittag um 16.00 Uhr
eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden der
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wer-
den. Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen!

Die nächste Andacht findet am 25. September statt und wird von
Pfarrer Andreas Roß gestaltet.
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Pizza-Service des Jugendwerk-Fördervereins
Es ist wieder so weit: Der Förderverein des
Evangelischen Jugendwerk Herrenberg bietet
am Samstag, 27.09.25 seinen Pizza Service
an. Telefonische Bestellungen sind den gan-
zen Tag unter 0152 21990459 möglich.

Bestellungen werden auch per E-Mail bis 12.00 Uhr unter
freunde@ejw-herrenberg.de mit Angabe der gewünschten
Anlieferzeit und Telefonnummer für Rückfragen angenommen.
Anlieferung erfolgt nach Wunsch zwischen 17.00 – 21.00 Uhr.

Pizzen im Angebot (>28cm):
–Margarita (vegetarisch): Tomaten, Käse, Basilikum 7,00 Euro
– Salami: Tomaten, Käse, Salami 7,50 Euro
– Prosciutto e Funghi: Tomaten, Käse, Schinken,
Champignons 8,00 Euro

– Hawaii: Tomaten, Käse, Schinken, Ananas 8,00 Euro
Der Erlös wird für die Arbeit des Evang. Jugendwerks Herrenberg
verwendet. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung und bedanken uns
schon jetzt ganz herzlich.
Ihre Freunde des Evang. Jugendwerks Bezirk Herrenberg

Kleider-Tausch-Party des Frauentreffs
Der Frauentreff Hildrizhausen lädt um 19.00 Uhr zur Kleider-
Tausch-Party ins Evangelische Gemeindehaus, Rosnestraße 15
ein. Die Kleidungsstücke können vormittags von 10.00 – 11.30 Uhr
im Gemeindehaus abgegeben werden. Weitere Infos bei
frauentreff-hildrizhausen@gmx.de

Gaben für Erntedank
Am Sonntag, 5. Oktober, feiern wir gemeinsam den Erntedank-Fa-
miliengottesdienst. Damit wir den Altar wieder festlich und schön

schmücken können, bitten wir um Gemüse, Früchte und Blumen
aus dem Garten und den Feldern. Wir freuen uns über jeden Bei-
trag, auch über Nahrungsmittel aus dem Supermarkt oder vom
Marktstand.
Die Erntedankgaben werden nach dem Erntedankfest wie auch
schon in den vergangenen Jahren an das Aufnahmehaus für
Wohnsitzlose in Böblingen weitergegeben, die mit ihrem Mittags-
tisch dafür sorgen, dass bedürftige Menschen ein warmes Essen
erhalten.
Ihre Gaben können Sie am Freitag, 3. Oktober, von 15.00 – 19.00
Uhr und am Samstag, 4. Oktober, von 10.00 – 14.00 Uhr in der Läut-
kammer (Turmkapelle) des Turmes abgeben (Turmeingang benut-
zen). Danke!

Taizé-Gebet am 27. September
Wir laden am Samstag, 27. September, um 19 Uhr zum ersten Tai-
zé-Gebet nach der Sommerpause in die Nikomedeskirche ein. Das
Gebet wird eine halbe Stunde dauern.

Raumpflegerin (m/w/d) für die Nikomedeskirche gesucht
Wir suchen eine Putzkraft für unsere Nikomedeskirche in Hildriz-
hausen. Zu Ihren Aufgaben gehört die wöchentliche Reinigung
der Kirche und der Toilettenanlage (Boden, Bänke, Fenster, Türen,
usw.).
Die dienstliche Inanspruchnahme beträgt ca. 3 Wochenstunden
(7,6 %). Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Anstellungs-
ordnung. Anstellungsvoraussetzung ist die Mitgliedschaft in einer
Mitgliedskirche der „Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen“ in
Baden-Württemberg (ACK).
Bewerbungen erbitten wir an das Evangelische Pfarramt Hildriz-
hausen, Hölderlinstraße 12, 71157 Hildrizhausen. Für Fragen und
weitere Informationen steht Ihnen Pfarrer Andreas Roß (Tel. 07034
4250) gerne zur Verfügung.
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Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung
Freitag, 19. September
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim

(Pfr. Feil)
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof (Pfr. Feil)

Sonntag, 21. September – Kirchweihfest in Schönaich
10.00 Uhr Schönaich Festgottesdienst mit Kirchenchor

Interkulturelle und familiengerechte Elemente
(Pfr. Feil / Past. Avcu) – Caritas Kollekte

Mittwoch, 24. September
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 25. September
16.00 Uhr Hildrizhausen ökum. Andacht

im Gustav-Fischer-Stift (Pfr. Roß)

Freitag, 26. September – Kosmas und Damian
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 28. September – Erntedank
10.30 Uhr Holzgerlingen Wortgottesfeier (Past. Avcu)

† verstorbene der Familie Mathea
Kollekte: Caritas (50 % KG / 50 % CaV)
Verkauf von GEPA-Artikeln

10.30 Uhr Holzgerlingen Kindergottesdienst
im Bischof-Sproll-Haus!

Mittwoch, 1. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 3. Oktober – Tag der deutschen Einheit
kein Gottedienst

Sonntag, 5. Oktober – Patrozinium / Franz von Assisi
10.30 Uhr Hildrizhausen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Kollekte: Geh hin Kirche
Verkauf von GEPA-Artikeln

Beerdigungsdienst
23. – 26. September: Pastoralreferentin Avcu, Tel. 07031 4129850
30. September – 02. Oktober: Pfarrer Feil, Tel. 07031 419801
07. – 10. Oktober: Pfarrer Kokaya, Tel. 07157 7053789

Feststehende Tauftermine für 2025
• Samstag, 4. Oktober, 14.30 Uhr
• Sonntag, 9. November, 10.30 Uhr
Taufe Grundschul-Kinder in der Eucharistiefeier

• Sonntag, 16. November, 10.30 Uhr
Taufe durch Elisabeth Mack in der Wort-Gottes-Feier

• Sonntag, 28. Dezember, 14.30 Uhr

Elternabende zur Kommunionvorbereitung
im neuen Schuljahr 2025-26

In diesen Tagen erhalten interessierte Eltern
die Einladung, sich anzumelden zu einem von
3 Informationsabenden zum Kommunionvor-
bereitungsweg im neuen Schuljahr 2025-26.
Mittwoch, 24.9., 20.00 Uhr / Donnerstag, 25.9.,
20.00 Uhr / Montag, 29.9., 18.00 Uhr – jeweils
im Bischof-Sproll-Gemeindehaus, Hölder-
linstr. 22, Holzgerlingen.

Frau Richter oder Frau Siebrasse vom Kommunionteam informie-
ren über das Konzept, die Termine, die Modalitäten der Anmel-
dung.
Die Vorbereitung steht unter dem Leitmotiv „Freunde von Jesus
werden“
Wer keinen Brief erhält, aber Interesse an einer gemeinsam
gestalteten Vorbereitung hat, melde sich bitte bis Do 18.9. im
kath. Pfarramt
– gerne per E-Mail kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de
oder Anruf: Tel. 07031 74700 Büro oder 419801 Pfarrer (mit AB).
Voraussetzung dafür ist, dass Ihr Kind im nächsten Schuljahr 2025-
2026 in die 3. Klasse geht und am Religionsunterricht teilnimmt.
Wir freuen uns, wenn wir mit Ihnen und Ihrem Kind einen Weg der
Freundschaft mit Jesus gehen können.
Das Kommunionteam und Pfarrer Anton Feil

Caritas Sonntag am 21. und 28. September 2025
Ihre Spende gegen die Not in der Nähe!
Unterstützen Sie die große Caritas –
Herbstsammlung 2025 mit ihrer Spende
Viele Menschen in Deutschland geraten un-
verschuldet in Not. Manchmal von heute auf
morgen.
Der Mann, der plötzlich entlassen wird und
sich nun nach einer Stelle umsehen muss. Die
junge Frau, die nach der Scheidung mit ihren

drei Kindern allein zurechtkommen muss. Oder der ältere Herr, der
jeden Cent seiner schmalen Rente zweimal umdrehen und sich
jeden Einkauf genau überlegen muss.
Hinzu kommen Inflation, steigende Energie- und Lebensmittel-
preise und höhere Wohnkosten.
Das trifft uns alle. Viele können die zusätzlichen Ausgaben schul-
tern, wenn vielleicht auch nur durch Einsparrungen andernorts.
Andere können sie mit ihrem schmalen Budget nicht mehr bewäl-
tigen. Dies merken nicht nur die Mitarbeitenden in den Beratungs-
stellen der Caritas; die Not wird auch in den Kirchengemeinden
sicht- und spürbar. Deshalb führen Kirchengemeinden und Ca-
ritasverband im September gemeinsam die traditionelle Caritas-
Herbstsammlung durch.
Auch Sie können das Ihre beitragen: Bitte lindern Sie die Not in
Ihrer Nähe!
Mit dem Erlös helfen die Mitarbeitenden in Kirchengemeinden und
Caritas-Zentren in vielen Fällen.
Das Gute daran: Diese Hilfe geht schnell, direkt und unbürokra-
tisch vonstatten.
So können wir vor Ort Menschen unterstützen, die auf eine hel-
fende Hand angewiesen sind. „Vor Ort“ heißt: Den Erlös teilen sich
Ihre Kirchengemeinde und Caritas der Region, sodass Ihre Spende
für Menschen in der Nähe verwendet wird. Kollekte in den Gottes-
diensten am Sonntag, 21.9. (Kirchweihfest Schönaich) und Sonn-
tag, 28.9. (Erntedank Holzgerlingen).
Oder Spende per Überweisung (Kreissparkasse Böblingen
DE41 6035 0130 0000 0353 98 BICBBKRDE68XXX).
Wir danken Ihnen von Herzen – für Ihre Solidarität und für Ihre
Spende
Ihr Christian Dieckmann, Gew. Vors. KGR und Pfarrer Anton Feil

Ökumenische Andacht im Gustav-Fischer-Stift
in Hildrizhausen
Alle vierzehn Tage gibt es amDonnerstagnachmittag um 16.00 Uhr
eine Andacht im Gustav-Fischer-Stift, die von Mitarbeitenden der
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde gestaltet wer-
den.
Angehörige und Interessenten sind herzlich eingeladen.
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Die nächste Andacht findet am Donnerstag, 25. September 2025
um 16.00 Uhr statt.

Erntedank am 28. September 2025
Am Sonntag, 28.09.2025 feiern wir um 10.30 Uhr den Erntedank-
Gottesdienst und wollen damit unseren Dank für die diesjährige
Ernte zum Ausdruck bringen. Wir wollen Danksagen, dabei aber
auch an die Menschen denken, die täglich schauen müssen, wie
sie und ihre Familien über die Runden kommen. Wie immer wie-
der zu hören ist, wird es für die Tafelläden immer schwieriger, die
Menschen mit genügend günstigen Lebensmitteln zu versorgen.
Für den Erntedank-Gottesdienst wird ein kleiner Erntedankaltar
mit Gemüse und Obst gestaltet. Wir bitten die Gottesdienstbesu-
cher um haltbare Lebensmittel, die dem Tafelladen in Böblingen
zugutekommen sollen.
Legen Sie Ihre „Erntegabe“ in Form von länger haltbaren Lebens-
mitteln schon im Vorfeld in die Tafelkiste in der Erlöserkirche oder
legen Sie sie am Sonntagmorgen zu den anderen Gaben dazu. Wir
danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung.
Für den Sozialausschuss
Albert Bühler

Wie geht das ?

Ist das nicht eine sonderbare Frage?
Als bräuchte man eine Art Bedienungs-
anleitung, wie man glauben kann.
Reicht es nicht einfach zu glauben?
Wie viel Wissen sollte im Glauben sein,
damit man auch begründet dazu stehen
kann?
Wir bieten allen, die sich für spannende
Themen des Glaubens interessieren,
viermal im Jahr einen Gesprächsabend
an. Dabei können die Teilnehmer*innen
mitentscheiden, worüber an den nach-
folgenden Terminen gesprochen wird.

n

Freitag, 26. September 2025, 19.00 – 20.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Im Hasenbühl 8, Schönaich
Leitung: Juliane Avcu, Pastoralreferentin,
Karl Rueß, Studiendirektor i.R.,
Dietmar Brühl, Leiter für Wort-Gottes-Feiern

Glauben
heute –

Wie lange noch in der zweiten Reihe?
Frauen in der kath. Kirche
Die Bewegung „Maria 2.0“ fordert seit Jahren
die Zulassung von Frauen zuWeiheämtern in der
kath. Kirche. Kirchliche Vertreter in Deutschland
wünschen sich zumindest das Diakonat für Frauen.
Kommt mit Papst Leo XIV. ein neuer Anstoß in die-
ser Frage oder werden die Frauen wieder auf Jahre
hinaus vertröstet?
Wir können uns an diesem Gesprächsabend mit
Klara Graf, einer Vertreterin von Maria 2.0 aus un-
serer Gemeinde, austauschen. Ebenso untersuchen
wir die Rolle von Frauen im Umfeld Jesu und
in der frühen Kirche.

Kindergottesdienst am 28. September 2025
Sonntag, 28. September 2025
um 10.30 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus
in Holzgerlingen
Eine Anmeldung bis Samstag 18.00 Uhr
wäre wünschenswert
Kigo-holzgerlingen@web.de

Kleinkinder bitte in Begleitung eines Elternteils/ Erwachsenen.
Das Team vom Kindergottesdienst freut sich auf Euch!

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr und
Freitag: 9.30 – 10.30 Uhr
Tel. 07031 74700, Fax: 07031 747010
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Tel. 07031 747020 oder 419801
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
Tel. 07031 747013 (freitags 9.30-11.30 Uhr)
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Sozialreferentin Anne-Katrin Thomas
Tel. 07031 747014
E-Mail: Anne-Katrin.Thomas@drs.de

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00-16.00 Uhr
Tel. oder WhatsApp/Signal 0152 05986101
E-Mail: Florian.Sehmisch@drs.de
oder über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Pfarrbüro Holzgerlingen: Tel. 07031 74700
E-Mail: kathpfarramt.holzgerlingen@drs.de

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65472365
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon 0 70 31 4 38 02 15
WhatsApp: 0151 4201 1760 - Registrate
il numero WhatsApp della comunitá per
rimanere aggiornati sulle messe e le varie
attivitá.
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil 0 15 23 1 89 95 06

Für Informationen zur Wallfahrt zur Heiligen Pforte in Ergenzingen
am 19. Oktober 2025 wenden Sie sich bitte per WhatsApp an das
Pfarrbüro, Tel. 01514 2011760.

Sonntag, 26. Oktober 2025
Gottesdienst um 11.00 Uhr in Holzgerlingen

Samstag, 1. November 2025
Gottesdienst um 16.00 Uhr in Schönaich – Allerheiligen

Aus dem Vereinsleben

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hildrizhausen

Rückblick auf den 114. Blutspendetermin – Sondertermin
Im Sommer entsteht oft eine Spendenlücke, daher sind wir dem
Aufruf der Blutspendezentrale gefolgt und haben diesen Sonder-
termin am 8. September 2025 eingerichtet. Denn Blutspenden ist
eine der einfachsten Möglichkeiten, um Leben zu retten.
Wir freuen uns sehr, dass unserem Aufruf zur Blutspende 95 Spen-
der und Spenderinnen gefolgt sind. Besonders gefreut haben wir
uns über die 9 Erstspender, die damit ebenfalls einen wertvollen
Beitrag zur Schließung der Versorgungslücke beigetragen haben.
Vielen herzlichen Dank für Ihr Engagement!
Nach der Blutspende konnte man sich am Buffet mit einer kna-
ckigen roten Wurst, vielen Salaten sowie Kaffee & Kuchen stär-
ken. Beim anschließenden gemütlichen Beisammensitzen in einer
herzlichen Atmosphäre konnte man den Abend bei guten Gesprä-
chen ausklingen lassen.
Ein großes Dankeschön an unser fantastisches Helfer-Team vom
DRK OV Hildrizhausen, an den Hausmeister und an das Team vom
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg/Hessen, die bei die-
sem Sondertermin hervorragende Arbeit geleistet haben.
Unser nächster Blutspendetermin findet am

Dienstag, 2. Dezember 2025 von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
in der Schönbuchhalle Hildrizhausen statt.

Teilnahme an der Blutspende bequem mit Terminreservierung.
Alle Termine und weitere Infos unter www.blutspende.de.
Ihr Blutspendeteam vom
DRK Ortsverein Hildrizhausen

Herbstaktion bei der DRK-Blutspende:
Erst Blut spenden – dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu ret-
ten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen Le-
bensretter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu ret-
ten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten.
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust
kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder aus-
gleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blut-
spende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal gespendet
haben, ihre eigene Blutgruppe – eine Information, die im Notfall
lebensrettend sein kann.

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
VieleMenschenmerken erst, wiewichtig eine Blutspende ist, wenn
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert da-
her an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise
nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspender*innen verlost
der DRK-Blutspendedienst vier exklusive Reisen für je zwei Perso-
nen nach Lissabon. Einfach Blutspendetermin im Aktionszeitraum
(22. September bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und
danach online an der Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen
unter: www.blutspende.de/lissabon
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort un-
ter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizinischen
Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein
ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf.
Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhe-
pause mit leckeren Snacks.
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NÄCHSTER TERMIN in 71139 EHNINGEN
Dienstag, den 07.10.2025
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Turn- und Festhalle, Schloßstraße 35
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Ankündigung Dorfcafé

Der VdK Ortsverband
Hildrizhausen-Altdorf

lädt

herzlich zum Dorf-Café am Sonntagnachmittag
ins Gustav-Fischer-Stift Ehningerstr. 3-5 Hildrizhausen ein.

Unser Dorf-Café am
Sonntagnachmittag

hat von 14.30 bis 17.30 Uhr für
Sie geöffnet.

Es erwartet Sie eine Auswahl an leckeren Kuchen und Torten,
Kaffee,Tee,und kalte Getränke.

Kommen Sie doch einfach vorbei und
lassen Sie sich von uns verwöhnen.

Sie können auch Kuchen nach Hause mitnehmen.
Der VdK Hildrizhausen-Altdorf freut sich auf Ihren Besuch.

Sonntag 28.September 2025

Gartenfreunde Hildrizhausen e.V.

Sommerfest
der Gartenfreunde

 Essen vom Grill, Flammkuchen, Kuchenbuffet

 Getränke

 Musik

 Gute Stimmung für Jung und Alt

 Kinderprogramm mit Hüpfburg

 Abends Party mit DJ Andy, Cocktailbar

Schmalzbrot und Käsewürfel

20.09.2025
Samstag

ab 14 Uhr

Gartenanlage Vorderer Steinhau Hildrizhausen
(beim Friedhof)

Was im letzten Jahr so erfolgreich begann, wollen wir in diesem
Jahr fortsetzen und laden dazu am Samstag, 20.09.2025, ab 14 Uhr
in unsere Gartenanlage Vorderer Steinhau (gegenüber dem Fried-
hof) ein.
Mit interessantem Familiennachmittag, Flammkuchen, Leckerei-
en vom Grill und reichhaltigem Kuchenbuffet starten wir in den
Tag, der dann mit Musik von DJ Andy und Barbetrieb in einem
schwungvollen Abend bei Cocktails, Schmalzbrot und Käsewür-
feln übergeht.
Fleißige Bäckerinnen und Bäcker sind immer gern gesehen. Ku-
chenspenden nehmen wir sehr gerne entgegen und belohnen
diese mit einem Gutschein für einen Pott Kaffee und einem Stück
Kuchen. Im Voraus besten Dank für eure Unterstützung!
Herzlichst eure Gartenfreunde Hildrizhausen

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Mit unswerben Sie clever!

www.krzbb.de
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Abteilung Fußball

Unsere Trainingszeiten
Training der Frauen
Di. 19.00 – 20.30 Uhr
Fr. 18.30 – 20.00 Uhr
Training der Herren I + II
Di. 19.30 – 21.00 Uhr
Do. 19.30 – 21.00 Uhr

Training der Erfahrenen (AH) immer donnerstags
19.15 – 20.45 Uhr | Sportplatz (Mrz.-Nov.)
19.45 – 22.00 Uhr | Schönbuchhalle (Nov.-Mrz.)
Interesse geweckt oder Anschluss in die Gemeinde gesucht?
Dann schau doch einfach mal vorbei oder melde dich bei uns:
tsv.al-fussball@ikmail.com

Bambinis

Gesucht! – Fußballstars von morgen.
Du möchtest Fußball spielen, aber nicht nur auf dem Bolzplatz?
Dann bist du bei uns im TSV Hildrizhausen Jugendfußball genau
richtig!
Wir sind für Kinder und Jugendliche eine der ersten Anlaufstellen,
wenn es um den rollenden Ball geht. Von den ganz Kleinen bis
zu den ganz Großen wächst in unserem Verein eine Gemeinschaft
heran, bei der Spaß und Zusammenhalt im Vordergrund stehen.
Wir bieten sportliche Aktivität für jeden, möchten das Spielver-
ständnis von klein auf fördern und Freude am Sport vermitteln.
Von Jung bis Alt, von Bambinis bis A-Jugend – hier ist für jeden
etwas dabei!
Wir freuen uns immer über neue Gesichter!
Schaut doch einfach mal bei einem Spiel oder im Training vorbei
und macht mit!
Weitere Informationen unter:
https://www.tsv-hildrizhausen-fussball.de/junioren/

Kontakt:
Jugendleitung – Katja Maurer
E-Mail: tsv-fussball-jugend@gmx.de
Tel. 0177 6505674

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Spiele amWochenende
Auswärtsspiele
Samstag, 20.09.2025
D-Jugend weiblich, Bezirksklasse
Sporthalle bei der Burgschule
13.45 Uhr TSV Köngen – HSG Schönbuch

1. Männer, Landesliga, Staffel 1
Stadionhalle Möglingen
18.00 Uhr HSG Leudelsbach – HSG Schönbuch
Sonntag, 21.09.2025
C-Jugend männlich, Oberliga, Staffel 3
Steinlachhalle Mössingen
16.20 Uhr Spvgg Mössingen – HSG Schönbuch

Deutscher Hausfrauenbund (DHB)
Ortsverband Schönbuchlichtung e.V.

Montag, 22. September 2025, 9.30 Uhr –
weitere Plätze verfügbar für Kurzentschlossene
Landesgartenschau in Freudenstadt und Baiersbronn
Treffpunkt: Holzgerlingen, Bushaltestelle am Bahnhof, Busunter-
nehmen Maurer
Gebühr für Fahrt und Eintritt: 40,00 Euro, für Gäste: 51,00 Euro
Anmeldung bis Freitag, 19. September 2025
bei Frau Schmit, Tel. 07034 993512

Mittwoch, 24. September 2025, 14.30 Uhr
Kaffeetreff im Naturfreundehaus Herrenberg
Fahrt mit dem Linienbus 751, mit privater Fahrgemeinschaft oder
Fahrrad.
Abfahrt wird bei der Anmeldung besprochen.
Anmeldung bis Dienstag, 23. September 2025
bei Frau Schmit, Tel. 07034 993512

Obst- und Gartenbauverein Schönbuch

Einladung zum 5. Streuobstwiesenfest
Sonntag, 28. September 2025, 11.00 bis 17.00 Uhr,
Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch
In der Röte 92, 71093 Weil im Schönbuch
Rund um Weil gibt es noch viele Streuobstwiesen, und genau
für deren Erhalt möchten wir mit unserem Fest ein Zeichen setzen:

Streuobst ist nicht tot, sondern lebendig!
Das zeigen unsere Aussteller mit einer Vielfalt an besonderen Pro-
dukten – darunter Secco und Cider von Natur und Mohr, Honig,
Gsälz (Marmelade), Edelbrände, Werkzeug, Bäume, eine Buch-
binderin, eine traditionelle Seilerei, eine Drechslerei mit tollen
Holzarbeiten, ein liebevoll gestalteter Kräuterstand – und vieles
mehr.
Es lohnt sich, gemütlich über den Markt zu schlendern, zu probie-
ren, ins Gespräch zu kommen – und sichmitten auf dem Platz bei
leckerem Essen und kühlen Getränken eine Pause zu gönnen.
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Mitmachaktio-
nen für Groß und Klein macht den Tag zu einem Erlebnis für die
ganze Familie:
• Spiele & Bastelangebote
• Frisch gepresster Apfelsaft – inklusive Ausrüstung zum Mosten
• Nisthilfen bauen und eine große Auswahl an Nistkästen entde-
cken

• Führungen durch die Streuobstwiesen
• Handwerk erleben bei der Buchbinderin, der Seilerei und der
Drechslerei
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• Kräuter entdecken und probieren
• Spannende Aktionen mit unseren Streuobstpädagoginnen
und -pädagogen

• Und als besonderes Highlight: frische Waffeln direkt vom of-
fenen Feuer

Für musikalische Stimmung sorgt der Weiler Musikverein, der
auch für das leibliche Wohl sorgt – mit leckeren Speisen und er-
frischenden Getränken.

Organisiert wird das Fest vom OGV Schönbuch, dem Musikver-
einWeil im Schönbuch und demArbeitskreis Grün (AKGrünen)
– gemeinsam setzen wir uns für den Erhalt und die Wertschätzung
unserer Streuobstwiesen ein.

Wir freuen uns auf einen wunderbaren Tag mit euch – voller Be-
gegnungen, Genuss, Naturerlebnis und Streuobstliebe!

5. Streuobst-
wiesenfest

Sonntag 28.9.2025 von 11 - 17 Uhr
auf dem Schulhof

der Gemeinschaftsschule
In der Röte 92, 71093 Weil im Schönbuch

Infos: https://streuobstwiesenfest.jimdosite.com/

Essen, Trinken, Unterhaltung Aktionen Marktstände

Parteien und Wählervereinigungen

CDU Ortsverband Hildrizhausen

CDU-Landtagskandidatin Regina Dvořak-Vučetić
zu Gast bei Bürgermeister Matthias Schöck

Die CDU-Landtagskandidatin
Regina Dvořak-Vučetić hat Bür-
germeister Matthias Schöck zu
einem Austausch in der Ge-
meinde besucht. Im Mittelpunkt
des Gesprächs standen zentrale
Themen für die Zukunft der
Kommune: die sichere Wasser-
versorgung, die Entwicklung
des neuen Baugebiets sowie
der erfolgte Kita-Neubau und
der Ausbau der Ganztagsbe-
treuung.
Im Anschluss an die Gespräche
führte Bürgermeister Schöck
durch den Anbau des Feuer-
wehrhauses, in das auch Lan-
desmittel geflossen sind. Damit

konnte ein wichtiger Beitrag zur Stärkung der örtlichen Feuerwehr
und damit zur Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger geleistet
werden.

Einladung zum „Bericht aus Berlin“
am Dienstag, den 23. September 2025

Seit mehreren Jahren lädt der
CDU-Bundestagsabgeordnete
Marc Biadacz in Sitzungswo-
chen des Deutschen Bundesta-
ges zu seinem „Bericht aus Ber-
lin“ ein. Der direktgewählte
Bundestagsabgeordnete für den
Landkreis Böblingen berichtet in
diesem Format per Videokonfe-
renz über das aktuelle politische
Geschehen in Berlin.
Der nächste „Bericht aus Berlin“
findet am Dienstag, den 23. Sep-
tember 2025, ab 19:30 Uhr statt.
„Als Bundestagsabgeordneter
vertrete ich die Menschen im
Landkreis Böblingen und enga-
giere mich in Berlin für unsere
Heimat. Der „Bericht aus Berlin“

ist eine gute Gelegenheit für den direkten Austausch. Dabei gebe
ich einen Überblick über die politischen Entwicklungen in der
Hauptstadt und nehme die Anregungen der Teilnehmer für mei-
ne Arbeit auf. Das unmittelbare Feedback ist mir dabei besonders
wichtig. Ich möchte allen die Gelegenheit bieten, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen.“, so Marc Biadacz.
Interessierte können sich per Mail unter
marc.biadacz@bundestag.de oder telefonisch unter
07031/4293949 anmelden und bekommen anschließend automa-
tisch eine Einladung zur jeweils folgenden Videokonferenz für den
„Bericht aus Berlin“.
Um immer informiert zu bleiben, folgen Sie mir auf Social Media,
abonnieren Sie meinen Newsletter „Marc Biadacz direkt“ und mel-
den Sie sich zum „Bericht aus Berlin“ an unter:
https://www.marc-biadacz.de/newsletter/
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Mitteilungen anderer Behörden

RadChecks im Landkreis Böblingen
Sicher unterwegs in den STADTRADELN-Gewinnerkommunen
Das Fahrrad ist nicht nur ein umweltfreundliches Verkehrsmittel,
sondern auch ein Symbol für Gesundheit, Lebensfreude und nach-
haltige Mobilität. Im Landkreis Böblingen setzen die Bürgerinnen
und Bürger diese Idee aktiv um: Beim diesjährigen STADTRA-
DELN-Wettbewerb haben sie mit ihrem Engagement zahlreiche
Kilometer erradelt. Als Dankeschön undMotivation, das Radfahren
sicher und bequem zu gestalten, bietet der Landkreis nun kosten-
lose RadChecks an – und das an gleich mehreren Terminen und
Orten in den Gewinnerkommunen.

RadChecks für mehr Sicherheit und Fahrspaß
Die fachkundigen Mitarbeiter der Radhändler vor Ort prüfen bei
den RadChecks Bremsen, Beleuchtung, Reifen und viele wei-
tere sicherheitsrelevante Komponenten, um Mängel frühzeitig
zu erkennen und kleinere Mängel direkt vor Ort zu beheben. So
schaffen die RadChecks nicht nur Sicherheit, sondern auch mehr
Fahrspaß – denn ein gut gewartetes Fahrrad ist ein zuverlässiger
Begleiter im Alltag, beim Sport oder in der Freizeit. Somit wird das
Rad fit für den Herbst und Winter.

Die Termine im Überblick
Die kostenlosen RadChecks finden im Rahmen verschiedener
Veranstaltungen statt und sind eingebettet in lebendige, gemein-
schaftliche Events:
• Sonntag, 21. September 2025, 11:00 – 18:00 Uhr
Herrenberg, Seestraße gegenüber Bronngasse
(Streetlife Festival)

• Sonntag, 12. Oktober 2025, 11:00 – 17:00 Uhr
Holzgerlingen (Holzgerlinger Herbst)

• Sonntag, 12. Oktober 2025, 12:30 – 18:30 Uhr
Renningen, Ernst-Bauer-Platz (verkaufsoffener Sonntag)

Ein Dank an die engagierten Radlerinnen und Radler
Der Landkreis lebt vom Engagement seiner Bürgerinnen und Bür-
ger. Mit dem STADTRADELN haben sie nicht nur viele Kilometer
auf ihren Rädern zurückgelegt, sondern auch aktiv für eine ge-
sunde und lebenswerte Umwelt eingesetzt. Mit den RadChecks
möchte der Landkreis ihnen nun etwas zurückgeben und sie dabei
unterstützen, sicher und komfortabel unterwegs zu sein.

Mehr als nur ein Fahrrad-Check
Die Aktion ist Teil des umfassenden Engagements des Landkrei-
ses für nachhaltige Mobilität. Radfahren ist gesund, leise und um-
weltfreundlich – und genau deshalb wird es immer wichtiger, dass
alle Radfahrer sicher auf den Straßen unterwegs sind.
Mehr Infos unter: Landkreis Böblingen -Radverkehr

Der Wald soll sich verjüngen
Ehningen:
Vollsperrung der K1001 zwischen Ehningen und Aidlingen
Aufgrund von dringend notwendigen Durchforstungsarbeiten wird
die K1001 zwischen Ehningen und Aidlingen in der Zeit von Mon-
tag, 22. September bis voraussichtlich Freitag, 10. Oktober 2025
voll gesperrt. Eine Umleitung über die Kreisstraßen 1000 und 1066
(in Richtung Dagersheim/Darmsheim) wird eingerichtet. Die An-
fahrt der Kläranlage und des Sägewerkes ist von Ehningen für An-
lieger gewährleistet.
Der Wald entlang der Kreisstraße K1001 befindet sich nach den
vergangenen trocken-heißen Jahren in einem sehr schlechten Zu-
stand. Zahlreiche Bäume sind in ihrer Vitalität geschwächt oder
bereits abgestorben. Aktuell überwiegen bei den alten Bäumen

noch Baumarten wie die Rotbuche oder verschiedene Nadel-
baumarten. Diese kommen auf dem trockenen, steinigen Hang
jedoch zunehmend an ihre Grenzen. Deshalb wird nun eine lange
geplante, waldbauliche Maßnahme durchgeführt, in welcher ern-
tereife oder auch zu dicht stehende Baumpartien im Böschungs-
bereich entlang der Straße entnommen und Gebüsche auf den
Stock gesetzt werden. Dadurch entsteht Platz für klimaresilientere
Arten. Der Wald entlang der K1001 bietet von Natur aus eine große
Artenvielfalt. Durch die Waldpflege erhalten vorhandene Sämlinge
mehr Licht, Nährstoffe und Wasser, um gut wachsen zu können.
Ziel ist ein stabiler und artenreicher Waldrand, der seltenen Tier-
und Pflanzenarten ein Zuhause bieten kann.
Neben der waldbaulichen Maßnahme wird die Straßensperrung
von der zuständigen Straßenmeisterei des Landkreises dazu ge-
nutzt Pflegearbeiten an der straßenbegleitenden Baumallee ent-
lang der Kreisstraße durchzuführen.
Das Amt für Forsten bittet alle Verkehrsteilnehmer und Waldbesu-
cher um ihr Verständnis für die Beeinträchtigungen während der
Maßnahme.

Infopavillon zu Demenzerkrankungen kommt
nach Böblingen und Sindelfingen
Weltweit machen zahlreiche Aktionen im Rahmen der Woche der
Demenz und des Welt-Alzheimertags auf die Situation von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen aufmerksam. Das dies-
jährige Motto lautet: „Demenz – Mensch sein und bleiben“.
Trotz des fortschreitenden Verlusts von Fähigkeiten bei einer De-
menz bleiben Gefühle der Betroffenen erhalten. Wissen, Verständ-
nis und Unterstützung können dazu beitragen, dass die Krankheit
weniger im Vordergrund steht und Betroffene im Alltag Halt und
Orientierung finden.
Im Landkreis Böblingen informiert ein Infopavillon über Demenz-
erkrankungen auf den Wochenmärkten am Elbenplatz in Böblin-
gen am Mittwoch, den 24. September, und auf dem Marktplatz in
Sindelfingen am Donnerstag, den 25. September, jeweils von 8 bis
12 Uhr. Fachleute stehen für Fragen rund um Demenz bereit und
bieten allen Interessierten kostenfreie Beratung sowie Broschüren
zu Pflegeleistungen, unterstützenden Angeboten und dem Um-
gang mit Betroffenen an. Bei sehr schlechtem Wetter müssen die
Veranstaltungen entfallen.
Interessierte erhalten weitere Informationen zum Infopavil-
lon beim Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen unter Telefon
07031/663-3087 (Böblingen) oder -1683 (Sindelfingen), bei der
Fachstelle Hausbesuche Sindelfingen unter Telefon 07031/867814
sowie bei der Koordinationsstelle Seniorenplanung des Landrats-
amtes unter Telefon 07031/ 663-1729.

Informationen rund um Heizungstausch,
Sanierung und Photovoltaik
Energieagentur Kreis Böblingen ist auf Wochenmärkten prä-
sent
Wer sein Haus energetisch saniert, steigert den Wohnkomfort und
spart langfristig Kosten. Auch die Nutzung von Photovoltaik ist
weiterhin eine wirtschaftlich sinnvolle Maßnahme. Staatliche För-
derung hilft, Investitionen zu finanzieren. Hier den Durchblick zu
behalten ist für Hauseigentümer jedoch nicht ganz einfach. Der-
zeit gelten die Förderregeln der alten Bundesregierung weiter, die
neue hat hier bislang keine Änderungen vorgenommen. Im Rah-
men einer Informationskampagne informiert die Energieagentur
auf drei Wochenmärkten zu genau diesen Themen. „Es ist eine
geeignete Gelegenheit, unsere Informationen da zu präsentieren,
wo die Leute sowieso schon sind – nämlich auf dem Marktplatz
im klassischen Sinne“, so Berthold Hanfstein, Geschäftsführer der
Energieagentur Kreis Böblingen.



Seite 17
NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN Nummer 38

Die Informationskampagne der Energieagentur findet im Herbst
auf folgenden Wochenmärkten statt:
• 28. September: Tag der offenen Tür auf dem Bauhof Jettingen
• 30. September: Krämermarkt in Herrenberg
Wer keine Gelegenheit hat, sich hier zu informieren, kann einen
individuellen Termin für sein Gebäude bei der Energieagen-
tur vereinbaren, telefonisch unter 07031 663-2040 oder per Mail
info@ea-bb.de.

Neue digitale Karte zeigt Fairhandels-Akteure
im Kreis
Landkreisverwaltung und Fairtrade-Towns veröffentlichen On-
line-Plattform zum Start der Fairen Woche
Zum Start der diesjährigen Fairen Woche unter dem Motto ‚FAIR
HANDELN, Vielfalt erleben‘ am 12. September veröffentlichte der
Landkreis Böblingen gemeinsammit seiner Fairtrade-Steuerungs-
gruppe und allen Fairtrade-Towns im Kreis eine digitale Karte, die
Akteure und Orte des Fairen Handels im Landkreis Böblingen
zeigt.

Mit insgesamt 270 verzeichneten Akteuren verdeutlicht die neue
Karte, wie engagiert die Region bereits für den Fairen Handel ein-
tritt. Mit fachlicher Unterstützung des GIS-Kompetenzzentrums
wurde ein Tool geschaffen, das die vielfältigen Fairhandelsakteure
im gesamten Kreisgebiet sichtbar macht. Die Nutzung ist sowohl
am Laptop als auch auf mobilen Geräten möglich.

Nutzerinnen und Nutzer finden dort Gastronomiebetriebe, die fair
gehandelte Produkte auf ihren Speisekarten führen, eine Vielzahl
von Einzelhandelsgeschäften mit fairem Sortiment sowie zivil-
gesellschaftliche Initiativen, die sich durch Bildungs- und Auf-
klärungsarbeit für faire Lieferketten und globale Gerechtigkeit
starkmachen. Auch die bisher sieben Fairtrade-Towns im Kreis

Aidlingen, Böblingen, Herrenberg, Holzgerlingen, Leonberg, Sin-
delfingen sowie Weil der Stadt sind dabei prominent vertreten.
„Mit der digitalen Fairtrade-Karte setzen wir gemeinsam ein star-
kes Zeichen für Transparenz und machen das Engagement vor Ort
sichtbar“, betont Landrat Roland Bernhard. „Ich lade alle herzlich
ein, sich dieser Gemeinschaftsaktion anzuschließen, die Vielfalt
des fairen Handels im Landkreis Böblingen zu entdecken und ge-
meinsam aktiv zu werden – so wird Fairer Handel direkt ‚vor der
eigenen Tür‘ erlebbar.“
Die Karte ist online verfügbar unter:
www.lrabb.de/fairtrade+landkreis. Wenn Bürgerinnen und Bürger
weitere Akteure und Orte kennen, die noch nicht auf der Karte ver-
zeichnet sind, können sie diese gerne unter
fairtrade-landkreis@lrabb.de melden.
Die Faire Woche ist die größte Aktionswoche des Fairen Handels
in Deutschland, welche in diesem Jahr vom 12. bis 26. Septem-
ber stattfindet. In diesem Zeitraum ist im Foyer des Landratsam-
tes zudem eine Ausstellung der Aktionsgemeinschaft Artenschutz
(AGA) e.V. zu sehen. Sie informiert über ein Artenschutzprojekt
zum Schutz der Elefanten und zeigt, wie Fairer Handel und be-
wusstes Einkaufen in Deutschland zum Erhalt bedrohter Arten
beitragen können. Diese kann zu den bekannten Öffnungzeiten
des Landratsamts besichtigt werden. Am 18. September wird die
Kantine des Landratsamtes außerdem ihr gewohntes Angebot
durch ein regio-faires Frühstücksbuffet erweitern.
Der Landkreis Böblingen ist seit Oktober 2023 Fairtrade-Landkreis
und Teil der weltweiten Kampagne Fairtrade-Towns. Er bekennt
sich damit zu seiner globalen Verantwortung und setzt sich dafür
ein, den Fairen Handel auf lokaler Ebene voranzutreiben. Weitere
Informationen unter www.lrabb.de/fairtrade+landkreis

Direktvermarktung für Fortgeschrittene
Kursangebot startet im November
In Zusammenarbeit mit neun weiteren baden-württembergischen
Landkreisen bietet das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz
Böblingen ab November einen Kurs an, der sich verschiedenen
Facetten der Direktvermarktung widmet. Das Angebot richtet sich
an erfahrene Direktvermarkter. Vom 5. November 2025 bis zum
14. April 2026 stehen dabei insgesamt acht Termine auf dem Pro-
gramm – fünf Online-Sitzungen und drei in Präsenz. Letztere sind
jeweils mit einer Betriebsführung verbunden.
Inhaltlich deckt das Programm viele zentrale Themen ab: Zum Auf-
takt geht es am 5. November in Heilbronn um Verkaufsgespräche
und Kundenbindung sowie um Social Media und KI-Anwendun-
gen. Thema des Online-Termins am 8. Dezember ist das Arbeits-
recht aus Arbeitgebersicht, ehe am 20. Januar 2026 in Leonberg-
Warmbronn die Mitarbeitermotivation durch souveräne Führung in
den Mittelpunkt rückt. Online geht es weiter am 10. Februar mit
Aspekten der Preisgestaltung sowie um rechtliche und gestalte-
rische Fragen zur Etikettierung am 23. Februar und 2. März. Das
siebte Modul nimmt am 24. März schließlich Warenwirtschafts-
systeme in den Blick, ehe am 14. April in Dauchingen Trends und
Zukunftsperspektiven der Direktvermarktung vorgestellt und ent-
wickelt werden.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis Freitag, 17. Oktober, online
unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de, erforderlich. Diese gilt
für den gesamten Kurs, eine Buchung einzelner Module ist nicht
möglich. Die Eigenbeteiligung inklusive Verpflegung bei den Prä-
senzveranstaltungen beträgt 250 Euro. Für Rückfragen steht Bian-
ca Schmid vom Amt für Landwirtschaft und Naturschutz Böblin-
gen unter Telefon 07031 / 663 – 2334 zur Verfügung.



Seite 18
Nummer 38 NACHRICHTENBLATT GEMEINDE HILDRIZHAUSEN

Weltkindertag am 20. September
Stark fürs Leben: Reha gibt Kindern neue Chancen
Kinder und Jugendliche bekommen Hilfe für ein gesundes Leben
In einer Turnhalle sitzen Kinder auf bunten Matten. Ein Mädchen
zieht langsam die Knie an die Brust, die Therapeutin nickt ihr ermu-
tigend zu. Noch vor wenigen Monaten war an Sport nicht zu den-
ken – Asthmaanfälle raubten ihr die Kraft. Heute macht sie kleine,
aber entscheidende Fortschritte: Jeder Atemzug bringt sie zurück
in ein Leben, in dem Spielen, Lachen und Lernen wieder selbst-
verständlich sind. Zum Weltkindertag am 20. September rückt die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) die
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen in den Fokus. Frühzei-
tige Rehabilitationsmaßnahmen helfen, gesundheitliche Probleme
zu bewältigen und langfristige Einschränkungen zu vermeiden.
Ob chronische Erkrankungen, psychische Belastungen oder Un-
fallfolgen – in spezialisierten Einrichtungen erhalten Kinder und
junge Menschen eine ganzheitliche Behandlung aus medizini-
schen Therapien, psychologischer Begleitung und Bewegungs-
angeboten. Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen
betreut, Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und
lernen mit Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben
Schultyps. Die Kosten für Behandlung, Unterkunft und Verpfle-
gung übernimmt die Deutsche Rentenversicherung vollständig.
Bei Bedarf können Eltern oder Begleitpersonen mit aufgenommen
werden.
In Baden-Württemberg haben vergangenes Jahr 2.214 Kinder
und Jugendliche an einer Reha teilgenommen. Hauptgründe hier-
für waren 2024 bei der DRV BW psychische und psychosomati-
sche Störungen mit 33,8 Prozent, gefolgt von chronischen Leiden
wie Asthma sowie Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit
22,5 Prozent bis Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit
18,3 Prozent.

Kinder- oder Jugendreha beantragen
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Erzie-
hungsberechtigten in den vergangenen zwei Jahren sechs Monate
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt
haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine
Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die be-
reits eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente bezie-
hen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder und Ju-
gendliche eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch gegeben.
Details zu Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. finden Sie
unter www.deutsche-rentenversicherung.de unter dem Stichwort
Kinderreha.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Re-
habilitation für Kinder und Jugendliche“ und „Kinder und Jugend-
liche: Fit mit Rehabilitation“, welche es auf zehn unterschiedlichen
Sprachen gibt. Sie können unter
www.deutsche-rentenversicherung.de
heruntergeladen oder bestellt werden.
Bei Fragen unterstützten die Ansprechstellen für Prävention und
Reha www.drv-bw.de/ansprechstelle

www.krzbb.de

Teilen Sie Ihr Glückmit anderen.

Bundesweite Rentenblicker Kampagne
Rente zum Anfassen: DRV BW vermittelt Alltagskompetenz
Mit dem Referentenservice Finanzwissen in die Klassenzim-
mer bringen
Viele Jugendliche starten nach der Schule in Ausbildung oder Stu-
dium – und haben dabei das Thema Altersvorsorge kaum im Blick.
Damit junge Menschen frühzeitig verstehen, wie wichtig gesetz-
liche Rentenversicherung und private Altersvorsorge sind, bietet
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW)
mit der bundesweiten DRV-Kampagne „Rentenblicker“ den be-
sonderen Service auch für baden-württembergische Schulen an.
Als öffentlich-rechtliche Institution garantiert die DRV BW zudem
ein neutrales und unabhängiges Bildungsangebot.
Rund 100 speziell von der DRV BW geschulte Rentenprofis kom-
men direkt in die Klassen und vermitteln in einer 90-minütigen
Unterrichtsstunde auf verständliche, praxisnahe und altersgerech-
te Weise:
• wie die gesetzliche Rentenversicherung funktioniert,
• welche Vorteile die soziale Absicherung bietet und
• warum es sich lohnt, schon früh über die eigene Altersvorsorge
nachzudenken.
Der Rentenblicker-Referentenservice ist kostenfrei und richtet sich
vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen ab Klasse
9. Diese profitieren doppelt: Zum einen werden die Schülerinnen
und Schüler für ein wichtiges Lebensthema sensibilisiert, zum an-
deren lässt sich das Angebot hervorragend in Fächer wie Gemein-
schaftskunde, Wirtschaft oder Sozialkunde einbinden.
Interessierte Schulen und Lehrkräfte können den Re-
ferentenservice unkompliziert für ihre Region unter
www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen anfragen
und Termine vereinbaren. Zudem bietet die Initiative der Deut-
schen Rentenversicherung diverses Unterrichtsmaterial unter
www.rentenblicker.de/fuer-die-schule an. Diese Materialien sind
2024 zum zweiten Mal mit dem Comenius-EduMedia-Siegel aus-
gezeichnet worden. Schon 2022 würdigte die Gesellschaft für Pä-
dagogik, Information und Medien „Johann Amos Comenius“ e. V.
(GPI) die Initiative. Details zum gesamten Bildungsangebot unter
www.rentenblicker.de

Was sonst noch interessiert
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Wärmewochen BW 2025:
landesweit vom 19. September bis 24. Oktober
Zukunft Altbau koordiniert den Aktionszeitraum und präsen-
tiert Auftaktveranstaltung mit Energiesparkommissar Carsten
Herbert
Fünf Wochen im Zeichen der energetischen Modernisierung von
Gebäuden – das sind dieWärmewochen BW2025. Unter demMot-
to „Gut beraten, besser sanieren“ gibt es im gesamten Südwesten
vom 19. September bis 24. Oktober flächendeckend Aktionen und
Veranstaltungen für Bürgerinnen und Bürger sowie Fachleute –
vor Ort und digital. Koordiniert werden die Wärmewochen BW von
Zukunft Altbau, dem vomUmweltministerium Baden-Württemberg
geförderten Informationsprogramm, in Kooperation mit den regio-
nalen Energie- und Klimaschutzagenturen. Die zentrale Auftakt-
veranstaltung mit Carsten Herbert findet am 23. September online
statt. Auf waermewochen-bw.de finden Interessierte alle Veran-
staltungen im Überblick.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Der KI-Chatbot Erni steht auf www.zukunftaltbau.de sogar rund
um die Uhr bereit und bietet neutrale, qualifizierte Antworten auf
Fragen rund um energetische Sanierung.
Gut ein Drittel des gesamten Energieverbrauchs in Deutschland
entfällt auf die Wärmeversorgung von Gebäuden. Wer daheim auf
eine Senkung des Energieverbrauchs und erneuerbare Wärme
setzt, macht sich unabhängig von fossilen Energieimporten und
schafft ein komfortables und zukunftssicheres Zuhause. Darüber
hinaus steigt der Wert einer Immobilie, wenn sie energetisch sa-
niert ist.

Über die Vorteile nicht nur des modernen Heizens informieren
Um Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer über die vielfälti-
gen Möglichkeiten der energetischen Modernisierung zu informie-
ren, bietet Zukunft Altbau gemeinsam mit den regionalen Energie-
und Klimaschutzagenturen sowie lokalen Partnern im Rahmen
der Wärmewochen BW viele Informationsveranstaltungen in ganz
Baden-Württemberg an. Der diesjährige längere Aktionszeitraum
folgt auf die „Woche der Wärmepumpe 2024“ im vergangenen
Herbst, in der viele Akteure deutschlandweit über Wärmepumpen
und deren Einsatzmöglichkeiten informiert haben. Die Wärmewo-
chen BW in diesem Jahr gehen darüber hinaus und greifen die vie-
len weiteren Aspekte der energetischen Gebäudesanierung auf.
„Gemeinsam mit unseren Partnern vor Ort bieten wir bei den Wär-
mewochen BW ein breites Angebot an Veranstaltungen und das
immer mit lokalem Bezug und viel fachlicher Expertise“, erklärt
Frank Hettler, Leiter von Zukunft Altbau „So finden alle Interessier-
ten genau das Angebot, dass zu Ihnen passt.“

Auftaktveranstaltung mit Energiesparkommissar Carsten
Herbert
Carsten Herbert, vielen als Energiesparkommissar auf Youtube
bekannt, zeigt gemeinsam mit den Fachleuten von Zukunft Altbau
in der Onlineveranstaltung am 23. September von 18 bis 20 Uhr,
wie Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer den Umstieg auf
eine gedämmte Gebäudehülle und eine erneuerbare Wärmever-
sorgung am besten angehen. Die Experten werden Impulse für ge-
ringinvestive Energiesparmaßnahmen geben, aber auch über um-
fassende Sanierungen informieren sowie auf Fördermöglichkeiten
eingehen. Die Fachleute stehen zudem für Fragen bereit.
Interessierte können kostenfrei und ohne Anmeldung an dem On-
line-Infoabend teilnehmen. Alle Informationen und den Link zur
Einwahl gibt es hier:
www.zukunftaltbau.de/waermewochen-auftakt.

Beratung für die energetische Sanierung
Wohngebäude mit ungedämmten Wänden, Dächern und Keller-
decken, undichten Fenstern und alten Heizungen verursachen un-

nötige Wärmeverluste und hohe Energiekosten. Mit den richtigen
Sanierungsmaßnahmen lassen sich die Heizkosten um bis zu 80
Prozent senken. Zudem erhöhen sie den Wohnkomfort und leis-
ten einen Beitrag zum Klimaschutz. Während der Wärmewochen
klären die Fachleute darüber auf, wie Hauseigentümerinnen und
Hauseigentümer hier vorgehen sollten.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Kreative und innovative Ideen und Unterneh-
men gesucht
IHK-Pitch-Night in der Bezirkskammer Böblingen
Am 21. Oktober 2025 veranstaltet die IHK-Bezirkskammer Böblin-
gen ihre alljährliche Pitch Night und sucht dafür noch spannende
und innovative Gründungsideen, kreative Geschäftsmodelle sowie
interessierte Netzwerkerinnen und Netzwerker.
Für die Teilnahme bewerben können sich alle, die eine spannende
Geschäftsidee haben sowie Gründerinnen und Gründer, die gera-
de mit ihrer Selbständigkeit starten oder bereits in der Anfangs-
phase ihrer Unternehmung sind.
Die Teilnehmer stellen ihre Idee einem Publikum und einer Jury
mit einem so genannten Pitch, einer Kurzpräsentation ihrer Ge-
schäftsidee, vor. Wie und mit welchen Mitteln die Geschäftsidee
präsentiert wird, entscheidet die Gründerin bzw. der Gründer
selbst. Jeder Pitch darf bis zu drei Minuten dauern. Die Präsenta-
tionen werden von einer Experten-Jury bewertet. Die besten Prä-
sentationen, Ideen und Innovationen werden mit kleinen Preisen
prämiert, der Sieger darf sich über einen eigenen Artikel im IHK-
Magazin Wirtschaft freuen, bei dem das Unternehmen der gesam-
ten Region Stuttgart vorgestellt wird.
Gründerinnen und Gründer, die mitmachen möchten, können sich
mit ihren Ideen bei der IHK-Existenzgründungberatung bewerben
(startup.bb@stuttgart.ihk.de). In der Bewerbung sollte die Grün-
dungsidee, die Branche und Angaben zur Person kurz erläutert
werden und – sofern vorhanden – ein kurzer Businessplan oder
ein Pitch Deck mitgeschickt werden.
Alle Unterstützer, Gründungsinteressierte und Zuhörer sind an
diesem Abend herzlich eingeladen. Die Veranstaltung startet am
21. Oktober 2025 um 17 Uhr in der Bezirkskammer Böblingen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten unter
www.ihk.st/boeblingen/5802950. Ansprechpartner ist das Team
von BB-gründet (07031 6201 8277).

Brot- und Rosenmarkt – Jetzt bewerben!
Das Gleichstellungsbüro und das Herrenberger Unternehmerin-
nennetzwerk planen am Samstag, 14. März 2026, von 10 bis 17 Uhr
in der Stadthalle Herrenberg den Brot- und Rosenmarkt.

Herstellerinnen und Anbieterinnen aus Herrenberg und der Um-
gebung, die handgemachte oder faire oder regionale Produk-
te verkaufen, werden dazu eingeladen und können sich bis zum
31. Oktober 2025 unter www.brot-und-rosenmarkt.de als Ausstel-
lerinnen bewerben.

Der Markt findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Brot und
Rosen 2026“ – rund um den Internationalen Frauentag statt.

Informationen gibt es im Gleichstellungsbüro, Marktplatz 5 in
Herrenberg, telefonisch unter 07032 924 363 oder per E-Mail an
gleichstellung@herrenberg.de sowie unter
www.brot-und-rosenmarkt.de.
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BEGINN 19:30 UHR
SAMSTAG 25.10.2025

EINLASS 19:00 UHR - EINTRITT FREI - SPENDEN ERBETEN

GOSPELANDMORE LÄDT EIN

KONZERT IN DER MAURITIUSKIRCHE
HOLZGERLINGEN

LEITUNG CORDELIA BÖHM

SAMSTAG 25.10.2025
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Konzert im Schlosskeller Deufringen –
„Dicke Fische“
Samstag, 18.10.2025 um 19.30 Uhr
Einen dicken Fisch an Land zu ziehen, das bedeutet großes
Glück.
Bei uns erlebt man dieses Anglerglück gleich dreifach – in Gestalt
einer der coolsten Unplugged Bands in Deutschland. Die Band
DICKE FISCHE, ausgezeichnet mit dem Preis „Künstler des Jah-
res“ besteht aus drei Musikern, die bekannte, neue und auch eige-
ne Songs auf ihre ganz eigene Art und Weise interpretieren. Die
musikalische und gesangliche Qualität der drei hat Spitzenniveau,
jeder ist für sich ein absoluter Könner auf seinem Instrument.
Die Stimmen von Anjel Ferry und Boris Manderfeld sind markant
und unglaublich vielseitig. Der Band gelingt ein Spagat zwischen
ansteckender Leichtigkeit und enthusiastischer Hingabe. DICKE
FISCHE hinterlassen durch ihre Virtuosität und Leidenschaft nach
ihren Konzerten staunend glückliche Gesichter. Das abwechs-
lungsreiche Live-Repertoire fasziniert das Publikum bis niemand
mehr still steht oder sitzt – gute Laune ist garantiert!
Drei Stimmen, zwei akustische Gitarren (Anjel Ferry & Boris
Manderfeld) und ein Schlagzeug (Thilo Stricker), mehr brauchen
DICKE FISCHE nicht, um mit dem Publikum ganz tief in einen
berauschenden Ozean der DICKE FISCHE Musik einzutauchen.
Mit mehr als 2500 gespielten Auftritten gehören sie zu den meist
gebuchten Bands Deutschlands.
DICKE FISCHE – das bedeutet: Das Publikum lässt sich begeistert
mitreißen, mal mit und mal gegen die Strömung. Sei dabei!
Das Team von Kunst & Kultur Gemeinde Aidlingen konnte die
dicken Fische „an Land ziehen“ und bringt sie nun „fangfrisch“
nach Aidlingen in den Deufringer Schlosskeller!

Mit Bewirtung durch den Ortsverband CDU Aidlingen.
Tickets für „Dicke Fische“:
Vorverkauf im Bürgeramt Rathaus Aidlingen, Tel. 07034/125-0 und
an der Abendkasse.
VVK 17 Euro, AK 19 Euro, erm. 12 Euro

- Stelle: Beratung „Rund um die Pflege“
mit Demenzagentur1 Schönbuchlichtung

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle im Alter, bei
Krankheit und bei Pflegebedürftigkeit.

Sie erhalten z. B. Beratung zu
➢ Leistungen der Pflegeversicherung,
➢ ambulante und stationäre Pflege,
➢ Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige,
➢ Besondere Leistungen und unterstützende Angebote bei

Demenzerkrankungen etc.

Die Beratung ist kostenlos. Wir können gerne einen Termin
für ein persönliches Gespräch bei mir im Büro oder bei Ihnen
zu Hause vereinbaren.

Dorothea Bloching: Telefon 07031 – 68 474 60
iav- Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de
1Unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung
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Mit Expertise und Einfühlungsvermögen
Der Welttag der Patientensicherheit am 17. September lenkte
unter dem Motto „Patientensicherheit von Kind an – eine In-
vestition fürs Leben“ den Fokus auf die besonderen Bedürf-
nisse von Kindern, die einen Krankenhausaufenthalt vor sich
haben. Im Klinikverbund Südwest hat man für diese besondere
Patientengruppe eigene Strukturen und Netzwerke geschaf-
fen.
Wenn Kinder medizinisch versorgt werden müssen, gelten be-
sondere Anforderungen: Narkose, Eingriffe und die gesamte Be-
treuung müssen altersgerecht erfolgen. Im Klinikverbund Südwest
übernehmen diese Aufgabe spezialisierte Teams aus Anästhesie,
Chirurgie, Pflege und Kindermedizin. Seit April 2024 besteht zu-
dem eine enge Kooperation mit dem Universitätsklinikum Tübin-
gen im Rahmen des Netzwerks Kinderchirurgie Tübingen–Böblin-
gen. Die Klinik für Kinder- und Jugendmedizin des KVSW ist als
„Ausgezeichnet für Kinder“ zertifiziert, Frühgeborene werden im
Perinatalzentrum Level 1 betreut.
Ist ein Eingriff geplant, erfolgt die Untersuchung durch die Kinder-
chirurgie, noch am selben Tag schließt sich das Narkosegespräch
an. Die Aufklärung durch das Anästhesieteam erfolgt verständ-
lich, ruhig und ohne Überforderung. Was an sich schon wichtig
ist, bekommt hier doppeltes Gewicht: Denn empfinden Eltern den
Eingriff als sicheren Routineeingriff, überträgt sich ihr Sicherheits-
gefühl direkt auf die Kinder. „Dieser Ablauf gibt Eltern Sicherheit
und den Kindern ein Gefühl von Normalität“, erklärt Dr. Andreas
Ostermeier, Chefarzt des Zentrums für Anästhesie und Intensiv-
medizin Sindelfingen-Böblingen-Herrenberg. „Wenn wir Ängste
früh auffangen, erleben Kinder den Eingriff oft erstaunlich gelas-
sen – manchmal sogar mit Neugier.“

Eingespielte Abläufe schaffen Vertrauen
Chirurgische Eingriffe an Kindern werden an festen OP-Tagen ge-
bündelt – das schafft Routine und Fokus auf diese spezielle Pa-
tientengruppe. Dabei ist das Zusammenspiel von chirurgischem
Fachbereich, OP-Team und Anästhesie genau abgestimmt. „Kin-
der sind keine kleinen Erwachsenen“, betont Dr. Ostermeier. „Ihre
sichere Narkose zum Beispiel erfordert spezielle Kenntnisse, al-
tersgerechtes Equipment und viel Erfahrung im Umgang mit jun-
gen Patientinnen und Patienten.“ Am Ende der anästhesiologi-
schen Versorgung soll so schnell wie möglich wieder Normalität
und Wohlbefinden hergestellt werden. In den Kliniken Böblingen
gibt es bereits im Aufwachraum ein besonderes Extra: ein Wasser-
eis spendet Flüssigkeit und sorgt oft bereits für ein erstes Lächeln
nach der OP.

Spezialisierung, Kooperation und Nähe
Eingriffe bei Kindern werden am Standort Böblingen schon seit
vielen Jahren mit hoher Routine durchgeführt. Jedes Jahr werden
über 4.000 Kinder und Jugendliche stationär versorgt. Hinzu kom-
men mehr als 16.000 ambulante Behandlungen. „Für die Versor-
gung unserer kleinsten Patientinnen und Patienten im Einzugsge-
biet des Klinikverbundes Südwest arbeiten wir eng und kollegial
über Fachgrenzen hinweg zusammen“, sagt Dr. Lutz Feldhahn,
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin in Böblingen.
Weitere Informationen unter www.kvsw.de

Hämorrhoiden – schmerzhaftes Tabu oder be-
handelbare Last?
Brennen, Jucken, ein unangenehmes Druckgefühl oder Blut-
spuren nach dem Toilettengang – viele Menschen kennen
diese Beschwerden. Doch obwohl das Leiden weit verbreitet

ist, scheuen sich Betroffene oft, ärztliche Hilfe in Anspruch zu
nehmen. Der nächste kostenfreie Vortragsabend der Inforeihe
Medizin für jeden nimmt sich dieses Thema an, um das Tabu
zu brechen.
Hämorrhoiden sind nichts Ungewöhnliches – jeder Mensch hat
sie. Beschwerden entstehen erst, wenn sich die Gefäßpolster im
Enddarm vergrößern oder entzünden. Verstopfung, starkes Pres-
sen, Schwangerschaft, Bewegungsmangel oder Übergewicht
können dabei eine Rolle spielen. Die Symptome entwickeln sich
oft schleichend und werden aus Unsicherheit oder Scham nicht
angesprochen. Dabei ist eine frühe Abklärung wichtig – und kann
den Leidensdruck verkürzen.
Wie Hämorrhoiden entstehen, woran man sie erkennt und wann
man ärztlichen Rat suchen sollte, erklärt Oberarzt Dr. Spiridon
Anargirou, Chirurgische Klinik am Krankenhaus Herrenberg. Er
informiert darüber, wann Beschwerden medizinisch abgeklärt
werden sollten und wie eine zeitgemäße Behandlung aussehen
kann. Der Vortrag findet am Dienstag, 23. September 2025, um
19 Uhr im Krankenhaus Herrenberg, Vortragsräume EG, statt. Im
Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen an den
Experten zu stellen.
Die Vortragsreihe wird am 21. Oktober 2025 mit dem Thema „HPV-
Impfung – wie man den Krebs besiegen kann“ fortgesetzt.
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Sehr gut bewertet: Die neue VVS-App macht
den Alltag für Fahrgäste leichter
Übersichtlicher, intuitiver und moderner – sehr gute Bewertungen
für die neue VVS Mobil App – Vorgänger läuft noch bis Jahresende
Für viele ist sie schon jetzt unverzichtbar: die neu aufgesetzte
VVS-App. Dank neuem Design, erweiterten Funktionen und intui-
tiver Bedienung ist sie noch smarter, moderner und individueller.
Seit dem offiziellen Start Ende Juni hat sich die App als Begleiter
im Nahverkehr bewährt. Wie sehr die Fahrgäste die App schätzen,
zeigt ein Blick in die App-Stores: Die Mehrheit der Nutzer befür-
wortet das neue Design und lässt eine sehr gute Bewertung in den
Stores da.

Neue App liefert transparentere Informationen
Fahrgäste, die die Gelegenheit noch nicht genutzt haben, wech-
seln am besten noch vor dem Schulstart auf die neue App. Ob
Schüler, Eltern, Pendler oder Gelegenheitsfahrer: Wer pünktlich
und stressfrei ankommen will, ist mit der neuen App bestens infor-
miert. Baustellen, Verspätungen oder Störungen – alles ist über-
sichtlich aufbereitet und direkt dort sichtbar, wo es zählt: auf dem
individuell gestaltbaren Startbildschirm. Verbindungen können
gespeichert, überwacht und bei Änderungen automatisch aktuali-
siert werden – ganz ohne aktiven Suchaufwand.
„Dass unsere neue App elf Wochen nach dem Start so viele positi-
ve Rückmeldungen bekommt und im App-Ranking gut abschnei-
det, freut uns sehr. Das zeigt: Wir sind auf dem richtigen Weg.
Fahrgäste schätzen, dass wir das Thema Mobilität digital, zeit-
gemäß und nutzerfreundlich denken. Mit einer sehr erfreulichen
Bewertung von 4,4 Sternen im App-Store sind wir gleichauf mit
den besten Verbundapps“, betont VVS-Geschäftsführerin Cornelia
Christian. Aktuell haben sich über 300.000 Fahrgäste die neue App
heruntergeladen, täglich kommen knapp 2.500 Downloads dazu.
Die neue App ist das Ergebnis jahrelanger Expertise im Bereich
digitaler Auskunftsmedien, die der VVS gemeinsam mit IT-Dienst-
leistern gewonnen hat. Das Ziel war eine zeitgemäße Mobilitäts-
plattform, die mit den Erwartungen und digitalen Gewohnheiten
der Fahrgäste Schritt hält. „Die Neuentwicklung der App ist das
Resultat dieser Expertise – und wird nun mit sehr guten App-
Store-Bewertungen honoriert“, so Christian.
Der VVS weist darauf hin, dass die bisherige App zwar noch ge-
nutzt werden kann, aber nicht mehr aktualisiert und zum Jahres-
ende eingestellt wird.

Es gibt wieder traditionelle Streuobstsorten
Bei der Aktion „Boskoop für dahoim“ können auch Privat-
kund*innen Streuobst-Äpfel bestellen

Streuobstwiesen gehören zu
den schönsten und arten-
reichsten Landschaften Euro-
pas. Millionen Obstbäume pro-
duzieren im Streuobstparadies
neben Augenschmaus und Ar-
tenvielfalt auch hervorragen-
des Obst – hunderte Apfel- und
Birnensorten, Zwetschgen, Mi-

rabellen, Quitten, Walnüsse und vieles mehr. Doch diese traditio-
nelle Kulturlandschaft ist akut vom Aussterben bedroht, denn viele
Obstwiesen werden nicht mehr genutzt und gepflegt.

Daher hat der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 2020
die „Handelsplattform Streuobst“ ins Leben gerufen. Über diese
Plattform vermarktet der Verein besonders geschmackvolle Apfel-
und Birnensorten – und dieses Jahr erstmalig auch Quitten – von
Streuobstwiesen als Tafelobst an Lebensmitteleinzelhändler, Kan-
tinen, Hotels, Bäckerhäuser und andere Einrichtungen der Region.
Die Nutzung und angemessene Honorierung hochwertiger Streu-
obst-Produkte gibt dem wertvollen Kulturund Naturerbe der Obst-
wiesen wieder eine Zukunftsperspektive. Durch die Vermarktung
von Streuobst-Produkten über die Handelsplattform wird der Er-
halt der heimischen Streuobstwiesen aktiv unterstützt.
Erstmals gibt es dieses Jahr die Aktion „Boskoop für dahoim“: Wer
Streuobst-Äpfel zum Lagern möchte, kann bei der Geschäftsstelle
des Streuobstparadieses ein oder mehrere Kisten der Sorte Bos-
koop bestellen. Die traditionelle Sorte wurde 1856 in den Nieder-
landen entdeckt und kommt zahlreich in den Streuobstwiesen
vor. „Das feste, saftige Fruchtfleisch mit hohem Polyphenol- und
Vitamin-C-Gehalt schmeckt köstlich“, verrät Geschäftsführerin
Maria Schropp. „Das Aroma ist intensiv, säuerlich-würzig und er-
frischend“. Die Sorte eignet sich zum Direktverzehr und zum Ver-
arbeiten beim Backen und Kochen. Der Apfel ist auch gut verträg-
lich für viele Allergiker.
Die Kiste mit ca. 20 kg kann für 56 Euro inklusive Lieferung über
handelsplattform@streuobstparadies.de unter Angabe der Liefer-,
Rechnungsadresse und Telefonnummer bestellt werden. Die Aus-
lieferung ist begrenzt auf die Landkreise Böblingen, Esslingen,
Göppingen, Reutlingen, Tübingen und Zollernalbkreis, sowie auf
die Stadt Stuttgart.
Der Verkauf der traditionellen Sorten wird bis in den Spätherbst
fortgeführt. Das Obst stammt dieses Jahr von rund 50 privaten
Streuobstwiesenbewirtschafter*innen aus dem Vereinsgebiet des
Schwäbischen Streuobstparadieses und kommt auf kurzen We-
gen direkt von der Obstwiese zu den Verbraucher*innen. „Mit dem
Kauf und Verzehr der Äpfel und Birnen leisten die Kunden einen
genussvollen Beitrag zum Erhalt der landschaftsprägenden Streu-
obstwiesen“, sagt Geschäftsführerin Maria Schropp.
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SCHNUPPERKURSTAG
ANMELDUNG TEL.: 07031 601046
71088 Holzgerlingen, Böblinger Str. 66

musicstore-route66.de

SA., 27.9.2025, 10-14 UHR

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

In stiller Trauer
Johanna Häußermann

Bernd Häußermann, Anne, Miles und Sean
Gerd Häußermann, Am und Nils

* 15. 06. 1936 † 08. 09. 2025

Wilhelm Häußermann

Wir werden ihn vermissen als Ehemann,
Vater, Schwiegervater und Opa.

In liebevoller Erinnerung

Ein Leben im Einklang der Natur
ist zu Ende gegangen.
Mit stillem Herzen nehmen wir
Abschied von einem Jäger,
der die Wälder kannte wie seineWestentasche,
der Respekt vor jedem Lebewesen hatte
und dessen Liebe uns stets begleiten wird.
Sein letzter Weg führte ihn dorthin zurück,
wo er sich immer am wohlsten fühlte die Ruhe desWaldes
in das ewige Licht.

Einwürdiger Rahmen.

www.krzbb.de



Kreissparkasse
Böblingen

S

Immobilienberater*in Regina Ruzicka, Daniel Eberle und Simon Erhardt

Immobilienhotline 07031 77-1749 www.kskbb.de

Immobilienkauf
mit Rundum-
Service!

Bei uns finden Sie
ihre Immobilie – die
maßgeschneiderte
Finanzierung bieten
wir auch!

Böblingen

Erdgeschosswohnung
Vermietete 2 Zimmerwohnung mit
Gartenanteil und TG-Stellplatz
Wfl. ca.: 61 m²
Zimmer/Baujahr: 2/1991
Bezug: frei
Energieverbrauchsausweis
Energiekennwert: 93 kWh/(m²·a)
Energieträger: Erdgas schwer
Energieeffizienzklasse: C

€ 245.000

SCHÖNBUCHBAHN
Tag der offenen Tür

www.schoenbuchbahn.de

Am 20. Sept. 2025
von 11 – 17 Uhr
Talstraße 19 in BB

Besichtigung der neuen
Elektro-Fahrzeuge

Kinderprogramm
„Rund um die Eisenbahn“

Führungen durch
das Betriebswerk

Bühnenprogrammmit Zauber-
künstler & Moderator Timo Marc

Hocketse und Livemusik
mit Bernd Kiederer

Treffpunkt Karriere
Die Job- und Ausbildungsmesse
für Herrenberg und die Region

Do., 25.9.2025, 9–16 Uhr
Stadthalle Herrenberg

www.treffpunkt-karriere.de

Veranstalter: Premiumpartner:

Zahlreiche Aussteller aus Handwerk, Industrie, IT, Gesundheitswesen
und vielem mehr!

Direkter Kontakt zu Top-Arbeitgebern: einfach persönlich ins Gespräch
kommen und den Traumjob finden!

Bewerbungsmappen-Check direkt vor Ort

Spannendes Vortragsprogramm
mit zahlreichen Themen –
passend für alle Zielgruppen


